
Bodenstedt, Friedrich von: 12. (1855)

1 Ein graues Auge

2 Ein schlaues Auge,

3 Auf schelmische Launen

4 Deuten die braunen,

5 Des Auges Bläue

6 Bedeutet Treue;

7 Doch eines schwarzen Augs Gefunkel

8 Ist stets wie Gottes Wege dunkel.
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